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Holzbau Niko Schaeben

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34
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Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
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Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34
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MARKISEN
NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Weitere Infos & 
Termin unter:

 0228-

466989
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TAUSCHWOCHEN
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PFLEGE

WARTUNG

ALLES 

OHNE
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✔

✔

VOM 15. MAI - 15. JUNI ´23

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
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Lesen Sie unsere Inhalte auch aufVon Hans Peter Brodüffel 

Brühl. Raumgreifende Instal-
lationen, verstörende Körperge-
bilde und surreale Bühnenbilder: 
Unter dem Titel IDYLL widmet 
das Max Ernst Museum dem Max 
Ernst-Stipendiaten der Stadt 
Brühl, Fabian Friese, und der Lu-
ise-Straus-Preisträgerin des 
LVR, Isabell Kamp, eine gemein-
same große Ausstellung. Fabian 
Friese erschafft in seinen Instal-
lationen mit Lichtspielen, Pflan-
zen und verfremdetem Mobiliar 
stimmungsvolle Illusionswelten. 
Ein leuchtendes Tor mit über 200 
Glühbirnen, das in eine andere 
Welt entführt: Angeeignet von 
der „Hollywood Tour“, einer ehe-
maligen Attraktion des Phanta-
sialandes, wird der Eingang in ei-
ne Illusionswelt eröffnet. Friese 
reproduziert durch Licht und 
Sound eine der Themenwelten, in 
der Besucherinnen und Besucher 
sich in einer künstlichen Grotte 
wiederfanden. Diese konstruier-
te Realität setzt er mithilfe einer 
Virtual Reality-Anwendung  in 
Verbindung zur Venusgrotte 
Ludwigs II. von Bayern im Park 
von Schloss Linderhof. Eigene 
Kindheitserinnerungen an die 
Hollywood Tour aus den 1990er 
Jahren werden verknüpft mit Vi-
sionen der extravaganten Archi-
tektur des Märchenkönigs, be-
kannt für die Inszenierung von 
Fantasiewelten. „Hier geht es mir 
auf  den immerwährenden 
Wunsch des Menschen zu ver-
weisen, sich in Illusionen zu wie-
gen und der Realität zu entflie-
hen“, so Friese.

Bei der Eröffnung der faszinie-
renden Schau wies Brühls Bür-
germeister Dieter Freytag auf  die 
bereits 53-jährige Kunstförde-

rung durch das Max Ernst-Sti-
pendium hin. Isabell Kamp be-
schäftigt sich in ihrem Werk mit 
emotionalen Befindlichkeiten. 
Sie untersucht dabei insbesonde-
re, wie sich diese in Erscheinung 
und Körpersprache des Men-
schen manifestieren. Dabei in-
terpretiert sie das traditionelle 
Medium der Keramik zeitgenös-
sisch und erweitert es um Holz, 
Metall, Textilien und Alltagsge-
genstände. In „Waiting“ platziert 
sie eine Figur, deren Unterarme 
und Beine aus Keramik bestehen, 
auf  einem Monobloc-Stuhl. Der 
mit Watte gefüllte Stofftorso ist 
erschlafft, der leblose Ausdruck 
des Körpers lässt den Gemütszu-
stand des langen Wartens nach-
empfinden.

Madeleine Frey, Direktorin des 
Max Ernst Museums: „Zwei 
Kunstschaffende sind in unter-
schiedlichen Lebens- und Karri-
erephasen aufeinandergetroffen, 
und eine gemeinsame Ausstel-
lung ist mit stimmigem Konzept 
entstanden, die individuellen 
Raum gibt und doch Bezüge her-
stellt.“ Isabell Kamp wurde be-
reits am Weltfrauentag mit dem 
Luise-Straus-Preis des LVR ge-
ehrt. Der Preis erinnert an die 
Kunsthistorikerin und Journalis-
tin Dr. Luise Straus (1893-1944), 
die erste Ehefrau von Max Ernst. 
Sie leitete als eine der ersten 
Frauen ein Museum, hielt an ih-
rem Beruf  trotz widriger Um-
stände fest und prägte die Kul-
turszene Kölns. Augrund ihrer 
jüdischen Herkunft wurde sie 
1944 in Auschwitz ermordet. Die 
von Clara Märtterer kuratierte 
Ausstellung IDYLL ist bis zum 9. 
Juli 2023 im Max Ernst Museum 
des LVR zu sehen.

www.maxernstmuseumlvr.de 

Lichtspiele und Interpretationen

Fabian Friese (2.v.l.) und Isabell Kamp (3.v.l) erklärten in einem Talk 
mit Direktorin Madeleine Frey und Laudator Martin Pfeifle ihr unter-
schiedliches künstlerisches Schaffen.  Foto: Brodüffel

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

Für den Notdienst der Tierärzte im Rhein-Erft-Kreis gilt ab sofort eine zentrale 
Notrufnummer: Unter dieser Nummer werden die Anrufer nach entsprechen-
der Auswahl mit dem zuständigen Notdienst verbunden.
         0900 147 147 4
Achtung: der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei 
sekundengenauer Abrechnung belastet.

Der Hanf, lat. Cannabis sativa 
gehört, wie übrigens auch der 
Hopfen, zur Familie der Canna-
binaceae. Die Pflanze kann ein 
bis sechs Meter hoch werden. 
Ganz charakteristisch sind ihre 
fünf- bis siebenzählig gefinger-
ten Blätter. Ursprünglich 
stammt die Hanfpflanze aus 
dem westlichen Asien, wird 
mittlerweile aber weltweit an-
gebaut.

Bei Cannabis denkt man na-
türlich zuerst an Drogen: die 
getrockneten Blütenstände der 
weiblichen Hanfpflanzen wer-
den als Marihuana bezeichnet, 
in der Szene auch als „Gras“. 
Haschisch ist das Harz der 
weiblichen Pflanzen. 

Früher wurde Cannabis sativa 
herba (das ist die pharmazeuti-
sche Bezeichnung ) auch schon 
zu medizinischen Zwecken ver-
wendet, z.B. gegen Neuralgien, 
Migräne, Schlafstörungen und 
zur Herabsetzung der Schmerz-
empfindlichkeit. Die homöopa-
thische Medizin setzt Cannabis 
sativa in Hochpotenzen  bei Er-
krankungen der Niere und der 
ableitenden Harnwege ein

Lange Zeit war der Anbau nur 
für technische Zwecke erlaubt 
und es durften auch nur Sorten 
ohne THC oder mit ganz nied-
rigem THC- Gehalt angebaut 
werden. Aus Hanf  gewann man 
Öl und vor allem wertvolle 
Pflanzenfasern insbesondere 
für Seilerwaren.

Mittlerweile kommt Canna-
bis unter bestimmten Voraus-
setzungen in Deutschland auch 
zu arzneilichen Zwecken zur 
Anwendung. Seither ist der An-
bau THC- haltiger Hanfsorten 

für medizinische Zwecke unter 
streng kontrollierten Bedin-
gungen erlaubt.

Wesentliche Inhaltsstoffe 
sind Tetrahydrocannabinol 
(THC), Cannabinoide wie Can-
nabidiol (CBD), ätherische Öle 
und Harz. Die Anteile der ver-
schiedenen Inhaltsstoffe vari-
ieren je nach Hanfsorte.

THC ist der Hauptwirkstoff  
der Cannabispflanze und wirkt 
in hoher Konzentration psy-
choaktiv. Darauf  beruht die 
Verwendung von Cannabis als 
Rauschdroge. CBD ist der zwei-
te wichtige Inhaltsstoff. Es 
wirkt nicht psychoaktiv und 
kann die negativen Effekte von 
THC dämpfen. Außerdem hat 
es eine entzündungshemmen-
de Wirkung.

Im nächsten Teil dieser Serie 
erfahren Sie mehr über die 
Wirkung der Cannabispflanze.

 Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Pflanzenporträt: Hanf   

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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